
Einer für alle – Olaf Ahrens 
 

Am 1. Mai 2015, also vor mehr als 

einem Jahr, hätten wir sein zehn-

jähriges HSK Jubiläum feiern 

können (und sollen). Aber seit wir 

mit strenger Begeisterung den 

Datenschutz im Klub eingeführt 

haben, gibt es die von Andreas 

Schild und seiner Frau Sigrid 

eingeführte schöne Rubrik in 

unserer Klubzeitung nicht mehr. 

Andreas hat die aktuell-Redaktion 

an mich zurückgegeben, und meine 

Kraft hat nicht ausgereicht, die 

schöne Tradition fortzusetzen. Als 

mir aber bei irgendeiner der vielen Gelegenheiten guter Zusammenarbeit mit Olaf Ahrens 

unser Versäumnis auffiel, war mir klar: Wenigstens einen muss ich exemplarisch würdigen.  
 

„Einer für alle“ kam mir als Titel für den Beitrag spontan in den Sinn, denn eine Wieder-

belebung der regelmäßigen Rubrik traute ich mir nicht zu: Olaf Ahrens sollte als 

stellvertretend für alle stehen, deren runden Geburtstage und HSK Jubiläen weiterhin im 

Dunkel des Datenschutzes bleiben müssten. Bei der Beschäftigung aber mit Olafs HSK 

Geschichte wurde mir klar, dass der Titel noch eine andere Bedeutung hat: Olaf ist wirklich 

„einer für alle“ im Klub. Nicht immer spürt das jeder, aber viele wissen ja auch nicht, was 

alles er in seinen elf HSK Jahren getan hat und immer noch tut. Auch deshalb muss es 

dieses „Kalenderblatt“ geben – und es sollte über andere Mitglieder noch weitere geben, 

hoffe ich doch mit Armin Meibauer einen sehr guten Co-Autor gefunden zu haben … 

 

Wer erkennt, woher die Aufnahme von Olaf Ahrens stammt? Unter dieser Rolltreppe im 

Phoenix-Center haben wir so manchen Turniertag unserer inzwischen sieben Schach-

wochen in Hamburg gemeinsam verbracht. Und damit haben wir einen der vielen 

Arbeitsplätze benannt, an denen Olaf für den HSK gewirkt hat. Zu uns gekommen ist er, der 

auch heute noch Mitglied des SC Königsspringer ist, vor elf Jahren im Rahmen eines ABM-

Programms, das uns für ein Jahr die Stelle eines Hausmeisters ermöglichte. Dann aber ist 

Olaf zu unserem Glück geblieben und hat sich an vielen Stellen produktiv eingemischt. Ich 

fürchte, mir fällt längst nicht alles ein: Olaf gehört als Schiedsrichter und Turnierleiter zum 

Orga-Team fast aller unserer Turniere vom Senioren- bis zum Kinderschach, er ist Mitglied 

des Jugendvorstands und trägt mit seinem Jugend-Terminkalender nachhaltig zur 

Organisation des Jugendschachs bei. Als Jugendtrainer kümmert er sich auch um 

weiterführende Termine für seine Schützlinge und interessiert sie für eine Jugendleiter- oder 

eine Schiedsrichterausbildung. Immer versucht er, im Sinne des HSK zu denken und das 

Ganze zu sehen.  

Für ein nächstes Jubiläum – im Mai 2018 wird er 50 – hat er sich vorgenommen, noch 

einmal mit auf eine Jugendreise zu gehen.  Hab‘ Dank für alles, Olaf, und bleib‘ gesund! 

Christian Zickelbein 

 


